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Beilage zu Nr. 299
der

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .
So eben ist erschienen :

Deutscher Regenten -- Almcmach
auf das Jahr 1825.

Historisch < biographische Gallerie der jezt regierenden
hohen Häupter . Herausgegeben von H . F . Rumpf .
Erster Jahrgang . Mit ö PorcraitS . In höchst ele <
yantem Einband , Etuis und Goldschnitt . 3 si . 5 b kr .
Pcgcht,Ausgabe auf bollänv . Postpapier in weißem

Atlas 5 fl. 24 kr .
Der erste Jahrgang dieses Almanachs beginnt mit der

Charakteristik und der Regenten - Geschichte derjenigen acht
Herrscher , welche im deutschen Bunde die ersten Stellen
rrnnebmen . Als eine gewiß sehr ansprechende Angabe gehtdaS Portrait jedes Regenten Seiner Geschichte voran . Au
diesen Kupferstichen — sämmtlich von anerkannten Mei¬
stern — gestatteten besonders günstige Umstände die Be¬
nutzung der neuesten und ähnlichsten Original - Gemälde .
Ludwig Meyer lieferte das Portrait Friedrich WilhelmHl . , Bolt die des Königs von England ( Hanno ,
vrr ) und des Königs von Würtemberg , Boilin -
ger dir der Könige von Sachsen und Baiern und
des Kurfürsten von Hessen , Jügel Kaiser FranzI . und den Großherzog von Baven . Der so höchst
mlereffante Text zählt 400 Seiten , denen die 50 Seiten
stacke vollständige Genealogie , der souverainen europäischen
Häuser folgt , welche zugleich von allen europäischen Staa¬
ten die . nöthigsten statistischen Notizen liefert . Die näch¬
sten Jahrgänge werden die übrigen erlauchten deutschen
Bundesfürsten enthalten , denen später die Häupter der an¬dern europäischen Staaten folgen . Druk und Papier , sowie das Aeussere dieses Almanachs , find dem hohen Ge¬
genstand , womit er sich beschäftigt , angemessen .

(Au haben bei G . Braun in Karlsruhe .)

Für Gymnasien , Lyceen u . lateinische Lehr -
Anstalten .

Bei Metzler in Stuttgart ist erschienen , und in al¬len Buchhandlungen Deutschlands zu haben , in Karlsruhebei G . Braun :
D I . rvrr lftataumr Kr'slorraellm ab (7,che ecmcltta

</ur omnee , eam flepvkfllko »
rum li ' gAiuvutis et e^ itomis omnium aä opti -
rnas eclltionvs emsuolavik svleetam ^ ue loctio -
num variotatvm textui sulasecit Oeon . I 'sktfl .6 msj .

'1'om . I . u . ll . gr . 6 . Preis des gan¬
zen aus 5 Theilen bestehenden Werks von mehrals 100 Drukbogen auf Drulpaplec 3 fl . 12 kr . ,auf Schreibveliiipapier 4 fl . 4 ö kr .

Durch Korrektheit , schönen Dru ? und gutes
Papier gleich ausgezeichnet , ist diese Ausgabe überdies
wohlfeiler als irgend eine der bisher existiren -
den Editionen des Oirius . Diese vereinigten Vor¬
züge haben derselben gleich bei der Erscheinung des erstenBandes zahlreiche Abnehmer verschafft , bereits ist sie auchin vielen Lehranstalten eingefühtt , und von allen Seiten
sind uns schon sehr günstige Urrheüe über dieselben zugr -
kommen . Die beiden erschienenen Bände enthalten die Bü¬
cher l bis 20 und 2l bis ZZ ; der im Okr . oder Nov . d .I . erscheinende leztr Band , welcher den Abnehmern dann
unentgeldlich nachgelieftrt wird , gibt das 34 . bis 45 . Buchnebst den Fragmenten . Lehranstalten , welche im Winter¬
halbjahre nicht gerade die Bücher Z4 bis 45 behandeln ,können also diese Ausgabe bereits im nächst -n Semester zuGrunde legen .

In allen Buchhandlungen ist zu finden , rn KarlUuh »
bei G . Brann :

Ita1i6n1so1i63 I ^ sssbucht
o ä o r

LtveltmässiZe VechunAon , «uk eins Iviosito ^ rk fli's
itsstieuisechea Orossistsn uncl Oi .elri.6r chalst verstechen

LU üönnon .
Von

Dom . ^ nton
krok , 8er ital . Zxraelie u , Literatur r.u Vien ,

künkre verch . ^ ullaAe .
gr . 6 . 8t . Kallen , 1824. r ü . 3a Irr .

Die öfters wiederholten starken Auflagen dieses italieni¬
schen Lesebuchs zeugen genugsam für seine große Brauch¬barkeit , und es kann daher mit Recht alle weitern Em ,
psehlungm entbehren . Um die Anschaffung desselben auch
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weniger bemittelten Schulen zu erleichtem , haben wir bei
dieser neuen Auflage den Preis desselben , uneigennützig ,
ntöckichst erniedigt , und man wird denselben , für iy ^ Bo -

gen in gr . 8 . , in Vergleichung mit andern italienischen Lehr ,
düchern , äufferst gering und billig finden .

St . Gallen , im Oktober 1824 .
Huber u . Komp .

Lahr . fBckanntmachung . ss Nach der von dem K
W > Oberamtsgericht Frmdenstabl erhaltene » Nachricht hat ein
Dursche im September igzZ die unten bezeichneten und wahr¬
scheinlich gestohlenen Effekten in dem Gasthausc des Ludwig
Eil der zu Reichenbach, um der Arretinmg zu entgehen , zu-
rükgclaffen . Man bringt dieses zur öffenilichcn Kenniniß , und
fordert alle diejenigen , denen hierüber etwas bekannt ist , zur
alsbaldigen Mittheilung auf , wobei man noch bemerkt , baß
wahrscheinlich der im Zuchthaus zu Mannheim sitzende Michael
Adrian von Schopfloch , Oberamtögenchr Zreudenstadt , der
Dieb ist.
. Lahr , den 14 -Vkt . 18- 4 . ^ ,

GroßherzvgUches VezirkSamt -
L a n g .

Beschreibung der Effekten ,

Ein badisches Posthorn mit Quasten .
Ein alter blauiuchencr Mantel mit rothem Kragen .
Ein schwarzmanchestenier WammeS .
Ein alter brauntuchener WammeS .
Ein altes MannShemd .
Ein alter dreieckiger Hut .
Ein . Fruchtsak .

Heidelberg . fR e ka n n tm ach u n g . f Die Pferde¬
händler Gebrüder Wolf in Rohrbach sind wieder in die freie
Verwaltung ihres Vermögens eingesezt ; was hiermit zur
hffenilichen Kennmiß gebracht wird .

Heidelberg , den 19 . Oku , 824 .
Großherzogiiches Landamt .

N cuma n n .

Frclburg - fFa h rn , ß - V e r steig erun gQ Aus
der Verlaffenschast des verstorbenen Grundherrn Ritter 2 ollg
v. Mvrey werden an nachbcnannten Lägen folgende ^ !dr-

«Mücke , in dem gnmdherrl '.chri , Schlosse , zu Buevbeun ge¬

gen gleich baare Bezahlung : chfentlich versteigert werden/a ^ .

D 1 cnsrag , den s . , und Mittwoch , den 3 . Nov .-

SchreiNwcrk aller Gattung .
,

Donnerstag , den 4 . November : ^

Porzellan und Aspence .
Freitag , den 5 . November :

Sehr fchönes Glaswerk aller Ganung .
Montag , de » . 8 . Äkovember:

Silöcrwerk , worunter mehrere silberne Vorlcg - , Lisch - und

Kaffeelöffel , ein silbernes Äassecservrcc, Uhren , sodann Sp . c-

gel , Häng - und Wandleuchier .
'

Dienstag , den 9 November :

Küchengeschirr aller Gattung .
Mittwoch , den 10 . November :

Kleider und sonstiges Leibweißzcug.
Donners lag , de» n . November :

Beltwerk und sonstiges Weißzeug .
Frei tag, .den 12 . November :

Kupferstiche und Gemälde , mathematische und optische 2 nstru-

uicnle , jodann Gewehre unö ^ Waffen .
^ '

e , Montag , Len - 5 . November :

Fremde Mine and gebrannte Wasser allerlei Gattung , etwas !

UI. V < i ., » vuciui >rr , goanowerkszeug , sodann
tcn - und Blumensaamen .
D i e 11Slag , den 16 , und Mittwoch , den 17 Ärv . :

Gemeiner HauSrath oller Gattung .
Donnerstag , den 18. November :

Die vorhandene Bibliothek , welche meistens aus guten fran¬
zösischen Werken besteht .

Die allenfallfigen Liebhaber werden hierzu mit dem Be¬
merken cingeladen , daß man sich bei dieser Versteigerung Pünkt¬
lich an die ausgeschriebene» Läge halten werde .

Freitag , den 19. Ok >. 1624.
Großherzogl - Badisches LandamtSrevisvrat /

als dclcgirte Inventurskommissioii .
S a r t 0 r i .

Heitersheim .
Der Bau einer neuen
wird am

fKirchendau - Verstelgcruiig . )
Kirche sammt Thurm in Heuersherm

tiiNtugv 10

in hiesiger Verwaltungskanzlei an den Wenigstnchmenden öf¬
fentlich versteigert . Die Baurisse , Uebcrschläge uud Akkords-
Bedingungen können bis 8 . November d . I . im Bureau der
Großherzoglichen BczjrkSbau - Inspektion zu Freiburg , und von
da an bei diesseitiger Stelle emgeschcn werden.

Es wird noch bemerkt , daß die Steigerungsliebhaber sich
über ein Vermöge » von 6aoo fl . gerichtlich auszuwcisen habe » .

HeüerSheim , den , 6 . Okl . 16-4.
Großhcrzoglichc Domamenverwaltung .

En geßer .

Dur lach . fF ruch t - V erst e ! ge r u n gfs Dis Unter¬
zeichnete Stelle versteigert SamStag , den L . Nov . d I - ,
Vormittags g Uhl ,

ioc> Malier Korn ,
Zoo Malier Dinkel ,

5 o Malter Gerste und
, 00 Malter Haber ,

und ladet hierzu die Liebhaber ein .
Durlach , den 19 . Oktober 1824.

Großherzogliche Domainenverwaltung .
B anz .

Gengenbach . sAufforderung . s Christian Bar¬
gehr , bürgerlicher Maurermeister von hier , ist den ro April
d . 2 mit Lad abgegangen , und hat im kinderlosen Abstek -
bungsfalle seine Ehefrau , einegeborne Elisabeth « § 0 rtw en g-
Her , als Universal - Erbin seines Nachlasses
eingesezt.

Dieser Fall ist eingetreten , Mid soll nun aus diesem Grun¬
de der hiittcrlassenen Wittib bas vorhandene Vermögen zuge-
wicscn werden .

RechtStiicl an Sen Verstorbenen , oder dessen Erbin , zu
"
ma¬

chen bcglaubt ist , soll diese seine Ansprüche
innerhalb 5 Monaten ,

von jezt an , um so eher an die VerUsscnschaftsmaffe geltend
zu machen suchen , als sonst nach Umfluß dieses Termins das
Vermögen des Verstorbenen seiner hinierlasscnen Ehefrau , nach
Masgabe des vorliegenden Ehcocrtragü , «ingeantwortct wer¬
det! würde .

Grngcnbach , den 4 . Okt . 1624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B 0 s s i.

Hreiburg . fDu sfv r d c r u n 4. Z Zum Behuft de,
Kerlasscnschafks - AuScinandersetzung werden alle jene , welch«
.an daL hterländische Vermögen des verstorbenen Freiherr »
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Iolly v. Morey , gewesene » Grundherrn über Buchheim ,
Hochvorf und Weilersbach , irgend eine rechtliche Forderung
zu »rachen haben , hierdurch öffentlich aufgcfordert , solche

Montags , den 2g . November d . I . , frühe ,
bei der hieruntcn bemerkten IuveniurLkvmmission , bei Ver¬
meid!,ng der im Landrechisaz 8 -,g näher ausgesprochenen Rcchrs -
»achthetlc , anzumelbci, und richtig zu stellen.

Freidurg , den ig Okt . 1824 .
Großßerzogl . Bad. Landamtsrevisorat-

S art 0 r i.
Pforzheim . fUnterpfandbuchs - ErneuerungI

Wegen Erneuerung des Diel l in ger Untcrpfandbuchs sind
hterdurch diejenigen aufgefordcrl, welche Vorzugs - und Unier-
psandorechle auf Dietlinger Gemarkung anzusprechcn haben,die Urkunden hierüber , entweder in vriginaü oder beglaubig¬ter Abschrift , bei der Kommission , aus dem Rathhause zu
Dietlingen ,

vom 2 . bis 6 . November d . I . ,
um so gewisser vorzulegen , als sonst das Pfandgericht dafür
nicht weiter zu haften haben wird.

Pforzheim , den 6 . Okt. 2824 .
Großherzvglichcs Oberamt.

Durlach , s P fa n d b u ch s - Er n eu er u n g . ss Man
hat die Erneuerung des UntcrpfandbucheS zu Palmbach für
nblhig erachtet ; weßhalb alle diejenigen , welche ein Vorzugs-
dder Pfandrecht auf Liegenschaften dieser Gemarkung anzu -
fprechen haben , anmit aufzefordert werden , solches , unter Vor¬
lage der betreffenden Urkunde in Original oder beglaubtcr Ab¬
schrift , bis den

» 5 . und , 6 November d . I . ,
vor der beauftragte» Kommission in Palmbach um so gewisser
geltend zu machen , als nach uwstossencm Termin das Pfand -
gcrlcht seiner Haftbarkeit für die nicht angemeldkten Forde¬
rungen eiubunden werden wird.

Durlach , den 4 Oktober 1824°
Großherzogliches Oberamt.

Baumüllc r.
Karlsruhe , f S ch u I d e n - Li >1 u id a t i 0 n . ss Durch

Beschluß vom heutigen iir über das Vermbgcn des FriedrichNagel von Eggcnstein Gant erkannt , und Lagsahri zur
Schuldenüguidänon auf

Dienstag , den g . Nov . d . I, , Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgefordert , bei dem Unterzeichnete» Anne auf obigen
Dag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Fordcrungr » , rcsp. Vorzugsrechte , unter Vorlage
der hclrcffendeii Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werben . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des tlui-atoi-
innosas , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltungder Masse , verhandelt , von . dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquidirendcn Gläubiger aber angenommen werden , daßer in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren beitrcte .

Karlsruhe , den 7 . Okt 1824 .
Großherzogliches Landamt.

v. Fischer .
Karlsruhe . fS ch ul d en - L i q uid ati on . ss Durch

Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des »erstorbe¬nen Georg Friedcrich Kuvach von Liebol -Hclni Gant erkannt ,und Tagfahrt zur Schuldenliguidaiion auf
Donne-stag , de» 18 . Nov . -l . I - , Vormittags 3 Uhr ,

pnbcraumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten

werden aufgefordert, bei dem Unterzeichnete» Amte auf obigenLag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬tigte , ihre Forderungen rcsp . Vorzugsrechte , unter Vorlageder betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfallsdie¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . Ingedachtem Termine wird auch über die Wahl des Lnrntorinsssas , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltungder Masse verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬datare liquldirenden Gläubiger aber angenommen werben , daßer in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren heitrere .

Karlsruhe , den Okt . 1624.
Großherzogliches Landamt.

v . Fischer .
Rastatt . sS chul d c n - Li q u i da t io n ss Ueber die

Verlaffenschaf . des verstorbenen HafnermeistersMaihäus Herzzu Rastatt ist der Gantprozeß erkannt , und Lagfahrt zurSchuldenliquidation auf
den 16 . Nov. d. I .

in diesseitiger ObcramtSkanzlei ftstgesezt.
Wer an besagte Verlaffenschaft eine Forderung zu mache »hat , hat solche hierbei , unicr Vorlegung der erforderlichen

Beweisurkundeli , in Person oder durch Bevollmächtigten , der
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , anzumeldcn .

Rastatt , den 22 . Okt. 1824 -
Großherzogliches Oberamt.

Müller .
Ofsenburg . fSchulden - Liguidation ) Gegendie Ehefrau des Schusters Konstantin May , zu Zunsweier

ist Gant erkannt ; die Gläubiger sind ausgeforldert , ihre For¬
derungen und Vorrechrsansprüche

Montag , den iS . November , früh 8 Uhr ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , dahier an -
zumeldcn und zu begründen .

Offenburz , de » 1 . Okt . 1824 .
Großherzogliches Oberamt.

Beeck.
Offenburg . fSchulden - Liguidati0n .ss Gegen

Georg Schmi derer , Schuster zu Zunsweier, ist Gant er¬kannt. Die Gläubiger sind aufgesordert , ihre Forderungenund Vorrechtsansprüchc bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Masse

Mittwoch , den 27. Nov. , Morgens 8 Uhr ,
dahier anzumelden und zu begründen .

Offenburg, den 2g . Sept . 2824.
Großherzogliches Oberamt.

Beeck.
Ofsenburg . sSchulden - Liquidallon . f Gegen

den Schmiedtmcister Valentin Schneider von Durbach ist
der Konkursxrozeß erkannt. Die Gläubiger sind aufgefordert,
ihre Forderungen und Vorrechtsansprüche

Mittwochs , den 2 . Dez . d . I . , Morgens 8 Uhr ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse dahier .anzu¬
melden und zu begründen.

Dffenburg, den g . Okt . 2824 .
Großherzogliches Oberamt.

B e c ck.
Offenburg . fSchulden - Liquidation . ss Gegen

den Bürger Andreas Vogt von Bürbach ist der Konkurs -
Prozeß erkannt . Die Gläubiger sind aufgefordert, ihre For-
drrungen und Vorrechtsansprüchc

Freitag , den 3 . Dez - , Morgens 8 Uhr ,
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bei Vermeidung des Ausschlusses dahier anzumelden und zu
begründen .

OFenburg , den 6 . Ort . , 824..
Großherzogliches Sberamt .

Beeck .

Offen bürg , ss S chu l de n - Li g ui d a kkon . ss Gegen
den Mezgermeister Anton Gl atz von Nrloffcn ist derKonkurs -

vr » ; eß erkannt . Die Gläubiger sind aufgefordert , bei Vcr -

wcidun « des Ausschlusses von der Masse ihre Forderungen u .
Dorrechts -insprüche

Donnerstags , den r . Dez . , Morgens L Uhr ,

dahier anzumelden und zu begründen .
Offenburg , den 12 . Okt . , 824 .

Großherzogliches Obcramt .
Beeck .

Rhcinbischo fsheim . sSchulben - Llguidation .H
Auf den Grund der Erklärung vom 6 . Juni , 8öS , und der

vorgcnommcncn Vermögensuntersuchung , wird gegen den pcn-

sionirtcn Amlsschaffner Srröhlin dahier Ganiprozeß erkannt ,
und Lagfahrr zur Schulde,iliquidarivn auf

Montag , den i 5 . November d . I . ,

anbcraumt - Ls werden daher alle diejenigen , welche an den

xensioiiirten Amtsschaffner Ströblin etwas zu fordern ha¬
ben , hiermit aufgefordert , solches auf gedachten Tag , Vor¬

mittags 8 Uhr , unter Vorlage der Beweisurkunden ln Ori¬

ginal oder in beglaubigter Abschrift , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Masse , zu liuqidircn .

Zugleich wird über die definitive Bestellung des Güecrpfie -

gers , seine Gebühren - Bcstlmmung und über verschiedene , die

Aklivmasse betreffende Gegenstände verhandelt werden , daher
von denjenigen Gläubiger » , welche sich bei diesen Berathun -

gen nicht einfinden , angenommen werden soll , daß sie sich der

Mehrheit der abgegebenen Stimmen aoschließen , und auf alle

Einwendungen gegen die hierauf gefaßten Beschlüsse verzichten.
RdcinbischosShcim , den 21 . Oktober 2824 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Jägerschmid .

Sinsheim . fSchulden - Llquidatln . 1 Meran
den in Gant erkannten Jakob Brenneisen zu Reihen eine

Forderung zu machen hat , wird aufgefordert , diesrlbe am

Donnerstag , den 25. Nov . , Morgens 6 Uhr ,

dahier bei Amt zu liquidiren , den entwaigcn Vorzug riachzu-

weisen , und sich über den Zuschlag der versteigerten Liegen-

schäften der Gantmaffe , so wie über die Wahl und Beloh¬
nung des MaffekurarorS zu erklären . Wer seine Fordern,, -

gen nicht liquidirt , hat aus der Masse keine Befriedigung zu
hoffen.

Sinsheim , den , 3. Okt . 1S24.
Großherzoglicheü Bezirksamt .

Siegel .

Lahr . fMundtodt ' Erklärung . I Es wird Mi¬
chael Keller in Ottenheim im ersten Grade für mundlodt
rrklärt , und ihm ohne Mitwirkung seines Pflegers Georg
Rieth die im L. R . S . 5 i 3 genannten Rechtsgeschäfte zu
schließen untersagt .

Lahr , den 10 . Okt . 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .
Epp ! ngen . fVorladung . ^ Johann Reuter ,

von Hilsbach , hat sich dem weitern Verfolg der gegen ihn we¬
gen Schmähung eingeletteten Untersuchung zu entziehen ge¬
wußt , In Folge hoher Verfügung Yts Großherzoglicheü hvch -

preißlichen Hofgerfchts zu Rastatt vom , 7. v . M , Nr , -.640 ,
wird derselbe mm öffentlich aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
um so gewisser vor Unterzeichneter Stelle zur Verantwortung
zu slstircn , als er sonst damit ausgeschlossen, und das Recht¬
liche gegen ihn erkannt werden wird .

Lppmgen , den >5 . Okt . 1624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

tt m r a t h .
Gengenbach . sE d i kt a l l a d u n g . Î Die schon seit

40 Jahre » abwesende und nach Ungarn gezogene Jo >epva Ma¬
ria Anna Graf von Unlerharmerobach wird anmtt

'
aufge -

fordert
Innerhalb Jahresfrist

sich um das ihr anersallcne väterliche uns mütterliche Vermö¬
ge« bei dem diesseitigen Amte zu melden , niürigens sie für
verschollen erklärt , und sämmrlicheS Vermögen ihre» nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besiz würde cingeantworttt
werden .

Gengenbach , den iS . Okt . , 824 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

B - ssi .
Bruchsal . fEdiktalladung . sj Sophie Kraus

von Obcrhwösheim , welche sich im Jahr >794 an de» damals
bei dem Kais . KLs . Oestreich . Jufanr . Regiment Slain ge¬
standenen Grenadier Michael Den ne von St . Mathias ver¬
ehelichte und mit ihm nach Italien zog , inzwischen aber nichts

. mehr von sich hören ließ , oder ihre etwaige Lcibeserben wer¬
den andurch aufgefordert ,

binnen einem Jahre
ihre Ansprüche ans das bisher unter Pflegschaft verwaltete
Vermögen derselben um so gewisser dahier geltend zu machen,
als sie ansonst für verschollen erklärt , und dieses Vermögen
an ihre bekannte » nächste» Anverwandten in fürsorglichen Be¬
siz überlassen werden soll .

Bruchsal , den 5 . Okt . 1624.
Großherzogliches Oberantt .

G e m e h I .
Säckingen . sVerschollcnheits - Erklärung . ss

Nachdem der abwesende , durch öffentliche Blätter vorgcladenc
Philipp Rünge von Altenschwand sich weder gestellt , » och
von seinem Aufenthalte Nachricht erlheilt hat , so wird der¬
selbe nunmehr für verschollen erklärt , und sein in 800 fl . be¬
stehendes Vermögen , gegen Sicherheitsleistung , seine» Msith-
waßlichcn Erben in fürsorglichen Besiz gegeben.

Säckingen , den 2 . Okt . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gengenbach . sVersch 0 llenheits -ErklSrnngJ
Da die unterm 2Z. Aug . 1823 öffentlich vvrgeladene Gebrü¬
der Anion und Johann Hcrrmann von ObcrharmerSbach
in der präfigirten Frist nicht erschienen sind , so werden die¬
selben andurch für verschollen erklärt , und deren Vermögen
den sich darum gemeldet habenden Geschwistern, gegen Sicher¬
heitsleistung , eingeantwvrtct .

Gengcnbach , den 7 . Okt . , 624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bo ssi .

P hllippsburg . sVerscholienhekts - Erklä¬
rung ) Johann Braunecker , von Kronau , welcher auf
die geschehene öffentliche Vorladung vom 27 . April 1623
bis jetzt nichts von sich hören ließ , wird nun hiermit für ver¬
schollen erklärt , und dessen Vermögen , gegen Kaution , an
seine nächsten Anverwandten verabfolgt .

Philippsburg , den 12 . Okt . » 824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .

1
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